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Sehr geehrter Herr Professor Dr. Nonnenmacher, 

gern folge ich der Einladung zu Kommentaren im Rahmen der Konsultation zum neuen 

Entwurf für den Deutschen Corporate Governance Kodex (Kodex neu). Ich halte dieses 

Verfahren für gut und richtig. 

Insgesamt begrüße ich den Ansatz einer Neuformulierung des Kodex; auch die 

Gliederung in Grundsätze und Empfehlungen ist sinnvoll, erhöht Transparenz und 

Handhabbarkeit. Nachstehend möchte ich Anmerkungen zu einigen grundsätzlichen 

Punkten und insbesondere zu Regelungen betreffend die Vorstandsvergütung machen. 

1. Grundsätzliche Anmerkungen

• Kollision ARUG II - Kodex neu
Das zeitliche zusammentreffen von geplanter Neufassung des Kodex und der

Umsetzung der Europäischen Aktionärsrechterichtlinie in deutsches Recht

(ARUG II) erhöht die Komplexität für die Unternehmen. So ist z.B. festzustellen,

dass der Kodex-Entwurf andere Begrifflichkeiten verwendet als der Entwurf des

ARUG II. Außerdem ist, vor dem Inkrafttreten des ARUG II, die Kompatibilität von

gewählten Ansätzen im Kodex neu nicht sicher. Der Kodex muss meines

Erachtens auf das ARUG II Bezug nehmen, was erst nach dem Inkrafttreten der

neuen gesetzlichen Regelungen möglich ist. Deshalb sollte unbedingt mit der

Verabschiedung des Kodex abgewartet werden, bis das ARUG II in Kraft getreten

ist.

• Regelungsdichte
Bei aller grundsätzlichen Unterstützung für eine Neufassung des Kodex, ist aus

meiner Sicht die viel zu detaillierte und kleinteilige Regelungsdichte des

vorliegenden Entwurfs zu bedauern: 30 Grundsätze und 63 Empfehlungen, die

zum Teil redundant sind und in einigen Fällen Banalitäten in die Sphäre des

Grundsätzlichen heben. Der Kodex-Entwurf verliert dadurch an Glaubwürdigkeit

und Wirkungskraft, läuft Gefahr, nicht ernst genommen, sondern als

überregulierte Bürokratie wahrgenommen zu werden.
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Soweit also einige Anmerkungen zu dem jetzt vorliegenden Entwurf. Zusammengefasst 
beinhalten diese den Wunsch nach einer besseren Abstimmung mit den relevanten 
rechtlichen Vorschriften, die Vermeidung von Überregulierungen und Redundanzen im 
Detail sowie sachgerechte und praktikable Grundsätze zur Vergütung. 

Ich hoffe, einen Beitrag für eine sinnvolle und pragmatische Weiterentwicklung des Kodex 
zu leisten und beteilige mich gern an weiteren Diskussionen hierzu. 
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